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Ö 21.03.2013 Ratsversammlung                                              Ratsherr Heinrichs, SPD-Ratsfraktion 

                                                                                                    Ratsherr Huckriede, CDU-Ratsfraktion 

                                                                             Ratsherr Oschmann, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

                                                                                                                            Ratsfrau Dancker, SSW 

Betreff: 

Regionales Radschnellwegenetz 

 
Antrag: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird gebeten in Abstimmung mit den Nachbarkreisen und Umland-

gemeinden die Entwicklung und Konzeption eines regionalen Radschnellwegenetzes voran-

zutreiben. 

 
 
 
 
Begründung: 
 
Die Verkehrswende erfordert die Stärkung des Umweltverbundes von Bahnen, Bussen und 

dem Radverkehr. In Kiel ist der Verkehrsanteil (modal-split) des Radverkehrs inzwischen auf 

den sehr guten Wert von 25% angestiegen. Dieser kommunalpolitische Erfolg beruht auf 

umfangreichen Investitionen in Fahrradwege, Fahrradstreifen, Fahrradstraßen, Velorouten, 

den Umsteiger und Radparkeinrichtungen in den letzten 10 Jahren.  

 

Eine wichtige Zielgruppe für den Radverkehr ist die große Zahl der werktäglichen Pendler, 

die aus dem Umland zur Arbeit oder zur Ausbildung nach Kiel fahren. Ein Netz von Rad-

schnellwegen kann Menschen bewegen vom PKW auf das Rad umzusteigen. Ein solches 

regionales Radschnellwegenetz soll ein sicheres Fahren auch bei Geschwindigkeiten von 25 

kmh und mehr gewährleisten. Es geht dabei nicht nur um sportliche Fahrer sondern auch um 

die zunehmende Nutzerzahl von Elektrofahrrädern, den Pedelecs. In Kiel wird mit dem Aus-

bau der Veloroute 10 auf der alten Gleistrasse von Citti bis zur Uni der erste wichtige Schritt 

gemacht. 
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Ein regionales Radschnellwegenetz kann nur im Abstimmung mit den Kreisen  Plön und 

Rendsburg/Eckernförde sowie den Umlandgemeinden erstellt werden. Neben den möglichen 

Trassen geht es um die Standards, die an das Netz zu stellen sind. Für die regionale Koope-

ration ist es sehr wichtig gemeinsame zukunftsfähige Projekt zu entwickeln. 

 

Gez. Ratsherr Achim Heinrichs   

Gez. Ratsherr Dietrich Huckriede 

Gez. Ratsherr Lutz Oschmann       

Ratsfrau Antje Danker 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


